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Feststellungsbeschluss 

Auf Grund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg stellt der Gemeinderat in 

Stiftungssachen am 18.12.2023 den Jahresabschluss für das Jahr 2021 mit folgenden Werten fest: 

 

 
 

EUR 

1. Ergebnisrechnung  

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 9.232.998,68 

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen -7.475.363,31 

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 1.757.635,37 

1.4 Außerordentliche Erträge 1.933,53 

1.5 Außerordentliche Aufwendungen -9.361,73 

1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) -7.428,20 

1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 1.750.207.,17 

2. Finanzrechnung  

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 8.468.783,63 

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -5.401.111.38 

2.3 
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 

3.067.672,25 

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 30.260,18 

2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -476.122,86 

2.6 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) 

-445.862.68 

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) 2.621.809,57 

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00 

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit -280.000,00 

2.10 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit  
(Saldo aus 2.8 und 2.9) 

-280.000,00 

2.11 
Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) 

2.341.809.57 

2.12 
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen Einzahlungen und 
Auszahlungen 

-613.522,44 

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 248.785,94 

2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12) 1.728.287,13 

2.15 
Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres  
(Saldo aus 2.13 und 2.14) 

1.977.073,07 

  



3. Bilanz  

3.1 Immaterielles Vermögen 2.607,92 

3.2 Sachvermögen 65.866.442,15 

3.3 Finanzvermögen 22.763.720,06 

3.4 Abgrenzungsposten 14.452,95 

3.5 Nettoposition 0,00 

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 88.647.223,08 

3.7 Basiskapital 71.233.547,67 

3.8 Rücklagen 6.622.523,25 

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0 

3.10 Sonderposten 10.240.474,74 

3.11 Rückstellungen 83.241,31 

3.12 Verbindlichkeiten 466.102,11 

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 1.334,00 

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13) 88.647.223,08 

 

 



Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2021 

Der Gesetzgeber schreibt die gesonderte Feststellung und Aufgliederung des Jahresergebnisses nach § 49 Abs. 3 Satz 4 i. V. m. 

§ 2 Abs. 1 Nr. 25 bis 35 GemHVO mit dem nachfolgenden Muster vor. Es sind lediglich die Stufen nach dem örtlichen Bedarf darzustellen. 

Stufen der Ergebnisverwendung  
und des Haushaltsausgleichs 

Ergebnis des 
Haushaltsjahres 2021 

vorgetragene Fehlbeträge des 
ordentlichen Ergebnisses aus dem Jahr 

Rücklagen aus 
Überschüssen des 

Basis- 
kapital 

 Sonder- 
ergebnis 

Ordentliches 
Ergebnis 

2020 2019 2018 
ordentlichen 
Ergebnisses 

Sonder- 
ergebnisses 

 

 EUR 
 1 2 3 4 5 6 7 8 

1 
Ergebnis des Haushaltsjahres 
bzw. Anfangsbestände 

-7.428,20 1.757.635,37 0,00  0,00 0,00 4.864.887,88 3.637.99 71.237.337,88 

2 
Abdeckung vorgetragener Fehlbeträge 
aus dem ordentlichen Ergebnis 

                

3 
Zuführung eines Überschusses des ordentl. Ergebnisses 
zur Rückl. aus Überschüssen des ordentl. Ergebnisses 

  -1.757.635,37       1.757.635,37     

7 
Zuführung eines Überschusses des Sonderergebnisses 
zur Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses 

         

8 
Ausgleich eines Fehlbetrags des Sonderergebnisses 
durch Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen 
des Sonderergebnisses 

3.637,99           -3.637,99   

12 
Verrechnung eines Fehlbetrags des Sonderergebnisses 
mit dem Basiskapital 

3.790,21             -3.790,21 

13 vorläufige Endbestände             71.233.547,67 

14 
Umbuchung aus den Ergebnisrücklagen in das 
Basiskapital nach § 23 Satz 4 GemHVO 

          6.622.523,25     

16 
Endbestände des Basiskapitals, der 
Ergebnisrücklagen und des Fehlbetragsvortrags  

0,00  0,00  0,00 0,00 0,00  6.622.523,25 0,00 71.233.547,67 

 

Die im ordentlichen Ergebnis erwirtschafteten Überschüsse werden den Rücklagen zugeführt und stehen für den Haushaltsausgleich in den Folgejahren als 

Deckungsmittel zur Verfügung. Der im außerordentlichen Ergebnis (Sonderergebnis) entstandene Fehlbetrag wird mit der Rücklage aus Überschüssen des 

Sonderergebnisses verrechnet. Da die Rücklage nicht für den gesamtem Fehlbetrag ausreicht, wird der verbleibende Fehlbetrag mit dem Basiskapital nach 

§ 25 Abs. 4 GemHVO verrechnet. Für Folgejahre stehen somit in der Rücklage keine Deckungsmittel für Fehlbeträge im Sonderergebnis zur Verfügung. 

Biberach, 21.11.2023 

 

 

 

Miller 

Hospitalverwalter 


